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im Stadtarchiv Flensburg
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Mitteilungsblatt  2016/2

Buchpräsentation von Dr. Gerhard Kraack
zur 450-Jahr-Feier des Altes Gymnasiums

14. September 2016 / 19.30 Uhr
 im Schulgebäude / Selckstraße 1

Gesellschaft für Flensburger Stadtgeschichte e.V.
Band 82

Die Schüler der Flensburger Lateinschule
1701 – 1795
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Protokoll der Mitgliederversammlung 
vom 20. April 2016

TOP 1 Begrüßung: 
Als Präsident unserer Gesellschaft begrüßt Dr. Willandsen die etwa 35  
erschienenen Mitglieder. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt, Ände-
rungen der Tagesordnungen werden nicht gewünscht. 

TOP 2 Bericht des Schriftführers: Dr. Schwensen verweist auf die seit 
2014 betreuten drei Buchpublikationen sowie 29 Veranstaltungen, erin-
nert an einige Höhepunkte und dankt für das Mitglieder-Interesse. 

TOP 3 Bericht des Schatzmeisters: Herr Jeske verliest den Kassenbericht 
auf der Basis zum 31.12.2015. Zu diesem Zeitpunkt betrug die Bilanzsum-
me 157.172 €, der Warenbestand 46.345 € und der für die laufenden Pro-
jekte vorgehaltene Barbestand 110.826 €. Die Mitgliederzahl beträgt am 
31.12.2015: 1147. Die Zahlquote 2015 lag bei 100%. 

TOP 4 Bericht der Kassenprüfer: Frau Lutomski berichtet, dass die Ver-
einskasse zusammen mit Herrn Schütt geprüft wurde und keinerlei An-
lass zu Beanstandungen bot. 

TOP 5 Entlastung des Vorstandes: Auf Antrag von Herrn Dr. Heldt erfolgt 
einstimmig Entlastung des Vorstandes. 

TOP 6 Wahlen:
a)	Kassenprüfer: Wiedergewählt werden Frau Lutomski und Herr Schütt.

b)	Vorstand: Herr Arnkjaer scheidet nach 18 Vorstands-Jahren aus. Ein-
stimmig wiedergewählt werden Frau Schultz (deutsch-dänische Be-
gegnungen), Herr Jeske (Finanzen) und Herr Kroll (Stadtführungen). 
Einstimmig neu gewählt wird Herr Hancke (Webmaster).

TOP 7 Mitgliedsbeitrag: 
Nach Erläuterung durch Dr. Schwensen beschließt die Versammlung 
einstimmig 18 € als neuen Mitgliederjahresbeitrag ab 1.1.2017.

TOP 8: Verschiedenes:
Herr Otte berichtet vom Grenzstein-Erhalt und der neuen Weiche-DVD. 

Flensburg, den 20. März 2014
Dr. Volker Willandsen (Präsident) / Dr. Broder Schwensen (Schriftführer) 
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Unter großem Beifall der Mitglieder dankte unser Vorsitzender Dr. Wil-
landsen (r.) Herrn Svend-Ole Arnkjaer (l.) für 18 Jahre ertragsreicher Vor-
standsarbeit. Herzlichen Dank, lieber Herr Arnkjaer!

Als neues Vorstandsmitglied und künftigen Webmaster unseres Inter-
nets-Auftritts wählte die Versammlung sodann einstimmig Herrn Mi-
chael Hancke, hier von Dr. Willandsen im Vorstandsteam begrüßt. 

Abschließend berichtete 
und Herr Kapitän Müller-
Cyran sehr anschaulich 
über Nautik und Leben 
„Flensburger Segler im 
Nordatlantik bis 1850“
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Veranstaltungs-Übersicht
Bitte gleich im

Freitag,
19. August 2016
15.30 – 16.30 Uhr
„Eiszeit-Haus“
Mühlenstraße 7 

Mittwoch,
14. September 2016
19.30 – 21.00 Uhr
Altes Gymnasium
Eingang über Schulhof
Blaue Tür links

Freitag, 
16. September
ab 9.00 Uhr
Geschäftsstelle
Rathaus / U012 

„Besuch im Flensburger Eiszeit-Haus“
Führung und naturkundliche Erläuterung 
durch das Museums-Team um Dr. Barke-
meyer.
Nur für Mitglieder. Nur nach telefoni-
scher Vor-Anmeldung bei unserer Ge-
schäftsstelle ab Mittwoch, 17. August, 
9.00 Uhr (852850) 

„Schulgeschichte und Buchvorstellung“ 
Historischer Vortragsabend mit Buchvor-
stellung und Musik-Arrangements zur 
450-Jahr-Feier des Alten Gymnasiums.
Von und mit Helge Berndt, Dr. Gerhard 
Kraack und Martin Grosser.
Freier Eintritt.

„Abholungs-Beginn Jahresgabe 2017“
Ab heute liegt für die Mitglieder auf der 
Geschäftsstelle die neue Gratis-Jahresga-
be 2017 zur Abholung bereit.
Der „Flensburg-Kalender 2017“ mit Bil-
dern von Herbert Ohms eignet sich auch 
als schönes Geschenk für jeden Flensburg-
Freund.
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zum 2. Halbjahr 2016
Kalender notieren

Freitag,
14. Oktober 2016
15.00 – 16.30 Uhr
Restaurant
Borgerforening 
Holm 17

Freitag, 
11. November 2016
Bus-Abfahrt:
15.00 Uhr
Bus-Rückkunft:
18.30 Uhr
Treff ZOB/ Wasserrad

Mittwoch,
14. Dezember 2016
19.00 – 20.00 Uhr
Rathaus /Europasaal

„Zur Geschichte des Borgerforeningen“
Deutsch-dänische Begegnung, begleitet 
von Maren Schultz. Historische Erläuterun-
gen von Herrn Frank Baasch, Direktor der 
Union Bank.
Kaffee und Imbiss.
Nur für Mitglieder. Nur nach persönli-
chem Kartenkauf (Geschäftsstelle) ab 
Mittwoch, 14. September. Preis: 5 €.

„Orgelbau Marcussen in Apenrade“
Busfahrt nach Apenrade zur Führung 
durch die Orgelbau-Firma Marcussen.
Begleitung durch Dieter Nickel.
Nur für Mitglieder. Nur nach persönli-
chem Kartenkauf (Geschäftsstelle) ab 
Mittwoch, 12. Oktober. Preis: 10 €.

„Die Flensburger Kaufmannschaft im 
Wandel von acht Jahrhunderten“
Ein Vortrag von Kaufmann Hans A. Deth-
leffsen, hier und da illustriert mit Episoden 
aus der Familiengeschichte der Dethleff-
sens. 
Freier Eintritt.
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Im Frühjahr 2016 konnten wir das neuhergerichtete Museum Kupfer-
mühle besuchen. Betreut von Herrn Kästel und kundig geführt durch 
Herrn Widderich erfuhren wir von den früheren Produktionsmetho-
den und vom Leben der dortigen Arbeiterfamilien.

Das haben wir erlebt

In der Wintersaison erläuterte uns Dr. Lars Henningsen (l.) den geistig- 
politischen „Wandel in Flensburg und Umgebung nach 1790“, und 
Frank Lubowitz M.A. (r.) berichtete von der „Aufnahme und Versor-
gung deutscher Flüchtlinge in Dänemark zwischen 1945 bis 1949“.
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Als unsere neue Jahresgabe 2017  liegt der 
„Flensburg-Kalender 2017“ mit Bildern von 
Herbert Ohms für unsere Mitglieder ab dem  
16. September 2016 gratis auf der Geschäfts-
stelle bereit. Ein Extra-Kalender kostet  9,90 €. 
Die Jahresgabe 2016 „Fruerlund. Stadtumbau 
in Flensburg“ ist noch bis Jahresende 2016 gratis 
abholbar. Für sämtliche frühere Jahresgaben ist die 
Vorhaltezeit verstrichen.

Sommer-Pause
 
Unsere Geschäftsstelle ist vom  20.07. – 16.08.2016 
nicht besetzt. Ab Mittwoch, den 17.08.2016, ist 
dann wieder ab 9.00 Uhr geöffnet.

Jahresgaben 

Sie finden
uns hier:

GESCHÄFTSSTELLEN-ZEITEN
Die Geschäftsstelle finden Sie im Rathaus, Raum U 12. Dort stehen 
Ihnen Herr Jeske und Herr Kästel zu folgenden Öffnungszeiten 
mit Rat und Tat zur Verfügung: 
•  mittwochs:	9.00 – 13.00 Uhr / 14.00 – 17.00 Uhr
•  freitags:	 9.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 	 04 61/85 28 50, FAX:  04 61/85 28 80
E-Mail: 	 stadtgeschichte-flensburg@web.de
Internet: 	www.stadtgeschichte-flensburg.de
BANKVERBINDUNG
Der jährliche Mitgliederbeitrag (18 €) sowie gesonderte Spenden 
(bitte so unter Verwendungszweck vermerken) werden bitte auf 
folgendes Vereinskonto überwiesen/eingezahlt:
Gesellschaft für Flensburger Stadtgeschichte e.V.	   
Nord-Ostsee Sparkasse (BLZ 217 500 00) · Kto.-Nr.: 88 001 656  
IBAN: DE20 2175 0000 0088 0016 56 · SWIFT-BIC: NOLADE21NOS
Für Ihre freundliche Spendenzahlung stellen wir Ihnen umge-
hend eine Spendenbescheinigung aus.



Lese-Erlebnisse
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Julikrise und Augusterlebnis in Flensburg.
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Gesellschaft für Flensburger Stadtgeschichte
www.stadtgeschichte-flensburg.de

Harald Hohnsbehn

Gesellschaft für Flensburger Stadtgeschichte
79

Flensburg im Frühsommer 1914. Die warmen Son-
nenstrahlen ziehen die Menschen an den Strand, in 
die  Ausflugslokale oder mit den Fördedampfern hin-
aus aufs Wasser.

Nur acht Wochen später herrscht in Flensburg Kriegs-
recht, die Männer verlassen in langen Transportzügen 
die Stadt an die Fronten in West und Ost. Tausende 
von ihnen werden nicht zurückkehren.

Wie vollzog sich dieser dramatische Wandel in unse-
rer Stadt? Wann und wodurch erhielten die Menschen 
Kenntnis von dem zunächst so fernen Attentat in  

Sarajewo und dessen Folgen – in einer Zeit gänzlich 
ohne  Internet, Fernsehen und Radio? Welche Positi-
onen wurden von wem vertreten? Und - was dachten 
und empfanden die Menschen hier in Flensburg in 
jenem Juli und August 1914?

Anhand von Flensburger Zeitungen, privaten Tage- 
büchern, Original-Zitaten und zahlreichen Archiv-
fotos rekonstruiert Dr. Harald Hohnsbehn am Bei-
spiel unserer Fördestadt den damaligen Zivilisations-
bruch. Es offenbart sich ein dramatisches Lehrstück 
über den erschreckend kurzen Weg vom Frieden zum 
Krieg:

G F SG F S

♦	 Verklärte Erinnerung – Düppel-Gedenken 1914 

♦	 Das Attentat von Sarajewo 

♦	 Ruhe vor dem Sturm  

♦	 Das Ultimatum 

♦	 Krieg zwischen Österreich-Ungarn und Serbien

♦	 Exkurs: Flensburger Pressefehde  

♦	 Der Entscheidung entgegen 

♦	 Sonnabend, 1. August 1914 

♦	 Die erste Kriegswoche 

♦	 Im Schatten des Krieges 

♦	 Nachrichten von der Front 

♦	 Das Augusterlebnis

♦	 Ein kurzer Krieg? 

♦	 Schlussbetrachtung

Mitgliederpreis: 18,00 €

Mitgliederpreis: 15,00 €
(mit Film-DVD)

Mitgliederpreis: 19,90 €

Mitgliederpreis: 18,00 €


